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Geb)udenutzfläche(AN) 419-OOC) [?9nacJi9EnEVausderWohnflächeermitlelt

Wesentliche Energieträger fÜr
Heizung und Warmwasser
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Gebäudefoto

(freiwillig)

Erdgas H in kWh Heizwert

f"; keine jVerwendung: keine
t p Fensterlüftung a LÜftungsanlage mit Wärmerückgewinnung a Anlage zur

a Schachtlciftung n Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung Kühlung

z Neubau ü Modernisierung ü 8onstiges
y Vermietung/Verkauf (Änderung/Erweiterung) (freiwillig)

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen Überschlägige Vergleiche ermögli-
chen (Erläuterungen - siehe Segte 6). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

a Der Energieausweis i,yurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt
(Energiebedarfsausvveis). Die Ergebnisse sinä auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche Informationen zum
Verbrauch sind freiviillig.

im Der Energieausweis wurde auf der Grundlage voii Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt
(Energieverbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedaif/Verbrauch durch z Eigenfümer a Aussteller

n DemEnergieausweissindzusatzlichelnformationenzurenergetischenQualitätbeigefügt(freiwilligeAngabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht,
einen Überschfögigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller

AMVD Heizkostenabrechnung e.K.

Köhraer Str. 9

04277 Leipzig

28.12.2017

Ausstellungsdalum

Dorfstraße 196. 09224 Chemnitz OT Grüna



ENERGIEAUSWE?S für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2013

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes
Reg!Sfr!ernumme' SN-2017-001600612
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Wi ;' Primärenergiebedarf dieses Gebäudes
Faür !nergiebedarfsberechnunqen verwaidetes VerföhrenAnforderungen gemäll EnEV

Primärenergiebedarf

1st-Wert kWh/(in'a) Anforderungsweit

Enei'getische Qualität der Gebäudehülle HT'

1st-Wert W/(rrfl-K) Anforderungswed W/(i'rf- K)

SommerlicherWärrnesch?itz(beiNeubau) z eingehaRen

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

ü VerfahrennachDlNV4l08-6undDINV470l-10

ü Vei'falven nach DIN V 18599

ü Regelung nacl'i § 3 Absatz 5 EnEV

ü Vereinfach?ingen nach § 9 Absatz 2 EnEV

kWh/(mLa)

kWh/(m2-a)

Angaben zum EEWärmeG
Nfözung erneuerbarer Energ}en zur Deckung des
VUärme- und Kältebedaifs auf Grund des Erneuerbare-

Energien-Wäimegesetzes (EEWärmeG)

Art: Deckungsaföeil: %

07.o

Y.0

Vergleichswerte Endenergie

aBIClDlEI F«?
0 26 60 76 100 126 150 176 20[) 225 >260

wm

Ersatzmaßnahmen 6

Dle Anforderuigen des EEWärmeG werden durch dle
Ersatzmaßnföme nach !s 7 Absatz 1 Nummer 2

EEWärmtC; erffJlt.

a Die nach y 7 Absatz I N?ii'nmei 2 EEWärmeG
v*rschärfflen Anforderungswerte dei' EnEV sind
eingeliaRen.

ü Die in Verbindung mit > 8 EEVVärmOG um %
verschär*en Anforder?ingsweite der EnEV sind
öngeliaRen.

Versclförftei' Anforderungsweit
Primärenergiebedarf:

Verschäi'Ret Anforderungswert
fiji' die eriergdische Qualität der
GebäudehülleHT': W/(i#K)

kWh/(m?'a

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

Die Energieeinsparveroi'dnung fösst Rii' die Bei'edinung des Energiebedarfs
unterschiedliche Verfalii'en zu. die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergeb-
nissen füliren können. Insbesondere wegen standardisieiter Randbedingungen
erlauben de angegebenen Wei'te keine Rückschlüsse auf den tatsächliclien
Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifisclie
Werte nach dei' EnEV pro Quadratmeter Gebäudenutzflöclie (AN), die im
Allgemeinen größer ist als die Wolinfläche des Gebäudes.

DorfstraBe 196. 09224 Chemnitz OT Grüna



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2C)13

Erlasster Energieverbrauch des Gebäudes
Regfsfrfernummer SN-2017-001600612
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Primärenergieverbrauch dieses Gebäude

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
[Pflichtangabe für Immobilienanzeigen] 106 kWh/(m2-a)

Verbrauchserlassung - Heizung und Warmwasser
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Vergleichswerte Endenergie
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Die modellha* ermitelten Ver«Jeichswerte beziehen sidi
auf Gebäude, in denen die Wärme füi Heizung und
Warmwasser durch Heizkessel ii'n Gebäude berettgestem
wird.

Soll ein Energieverbra?ich eines mit Fern- oder Nahwärme
behemen Gebä?itk+s verglichen werden. ist zu beachten.
cbiss hiei' normalerweise ein um 16 bis 30 % geringeret
Enei'gieverbrauch als bei vergleichbai'en Gebäuden iriit
Kesselheizung zu eiwaiten ist.

Erläuterungen zum Verfahren
Das Verfahren zur Ermittking des Energieverbrauchs ist äirch die Enei'gieeinspaiverorchung vorgegeben. Die Werte dei Skala sind
spezifische VUerte pro Quadrati'neter Gebäudenfözfläclre (A,,) nach der Energieeinsparverordnung. ae in'i Allgemeinen gößer ist als die
Wohnfläche des Gebäudes. Dei' tatsäcliliche Energieverbtaud'i einei' Wohnung oder eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des
Witterungseinflusses und sich ändernden Nutzeiverhaltens vom angegebenen Energieverbra?ich ab.

DorfstraBe 196. 09224 Chemnitz OT Grüna

31.12.2014 Erdgas H in kWh 11 42179 13821 28358

31.12.2015 Erdgas H in kWh 11 48430 11987 36443

31.12.2016 Erdgas H in kWh 11 sooio 12118 37892



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäßden§§16ff.derEnergieeinsparverordnung(EnEV)vom 21.11.2C)13

Empfehlungen des Auqqtellers
Registriernummer SN-2017-001600612 4

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
MaßnahmenzurkostengünstigenVerbesserungderEnergieeffizienzsind € möglich € nichtmöglich

Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

?e Angaben)

l geschfüzte
l Kosten pro
l eingeSp!me

Kilowatl-

stunde

Endenergie

Nr.

1

2

3

4

5 l
611

l
]
l
l

€ weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Hinweis: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der Information.
Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind
erhältlich bei/unter:

Ergänzende Erläu?erungen Zu den Angaben !m Energ!paiisweis (Angaben freiwillig)

Dorfstraße 196. 09224 Chemnitz OT Grüna

i

Bau- oder

Anlagenteile
Maßnahmenbeschreibung in

einzelnen Schritten

empfohlen

in als

Zusammeriharig Eirizel-
mit gröaerer maß-

Modernisierung nahme

Es wurde keine Gebäude-/Bestandsaufnahi ne [:l €

durchgeführt. Wir empfehlen zur energe- € €

tischen Verbesserung des Gebäudes einen € €

bedarfsorientierten Energieausweis ü ü

erstellen zu lassen. € €

Heizungsanlage bei geplanter Modernisierung ' € 0

€ €

0 0

€ €

a ü



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2013

Erläuterungen 000054040 5

Anqabe Gebäudeteil - Seite 1 Anqaben zum EEWärmeG - Seite 2
Bei Wohngebäuden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu Nach dem EEWärmeG müssen Neubauten in bestimmtem
anderen als Wohnzwecken genutzt »rden, ist die Ausstellung Urnfang erneuerbare Energien zur Deckung des Wärme- und
des Energieausweises gernäß dem Muster nach Anlage 6 auf Kältebedarfs nutzen. In dem Feld ,,Angaben zum EEWärmeG"
den Gebäudeteil zu beschränken, der getrennt als Wohnge- sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energien und der
bäude zu behandeln ist (siehe im Einzelnen § 22 EnEV). Dies prozentuale Anteil der Pflichterfüllung abzuleseri. Das Feld
wird im Energieausweis durch die Angabe ,,Gebäudeh.il" deut- .Ersatzrraßnahmen" wird ausqefüllt, wenn die Anforderungen
lich gemacht. des EEWärmeG teilweise oder vollständig durch Maßnahmen
Erneuerbare Enerqien . Seite 1 z.ur Einsparung von Energie. erfü5t .werden.. .Die . Angaben
H.le-' "'r-d-da-. rüb'e' r tnf-or'm" e'J-"o-- f-9 ' und 'n welcher A' erneue'- dll'emnf:nnrigsedg:rn%)flbeiürhd:p?rrFZiiluli-märin'rl'igire%h erleipih 'Frdr:a'ba'smaN(lancahhWme'S idinerls,- Umfangs der Pflichterfüllung durch die Ersat?maßnahrne undl?". iatr'ea'm' ai..Ek',,Mrg,:,?n g,ö,ul.a,tr,,rd, eain-q?s IBel.,=i'..N.l*e.u+.baüu.t.e.nbe.n.th a? it sel,te 2 dMel irii aEl 'i'n?h-a"lt: ingi Idll -e'r' I.?9fü: :ri.i Idluaisi!,l ow;biWa.lul dllelg g-e'lt-e-:de'l niü ?v'e"rsc'll 'h?'a rft"e'iun
(Angaben zum EEWärmeG) dazu weitere Angaben An'fo'Th'e'r'ungswe' QS d'er En"EV.'
Enerqiebedarf - Seite 2 Endergieverbrauch - Seite 3

D,Ae' 5ne,,4!;e,?':a,?: ,":': ," ,:e:,u'f': ,?: =ii.,res-P,:'.a?9:.' Der Endenergieverbrauch vvird für das Gebäude auf der Basis
" ,,,da'unddenEndener,g ,,jeb?',a' da'g Le"el' o',a, ': Anga',en der Abr'e'cahn'unge-nav; HeizJurJd aWarm;;;;rkost'e'i'i-nach-der
w,rd.en 2echn,erisc! ermittelt. .Die angeLgebeneLn. WJerte wrden H-eiz?k-os?t;nv6??-ror?' 'nua'n-go=a'dae-r -aa au-f-Grun-ä--a-n-dera=-e-ra=fü;ig-'nea-te=r
a,..,,ufderGrund'ag.,..ederBauunfe"a!: ,enbzW,,'51?'oä??' ,,?bezo'g",nerVerbrauchsd-aten?:-rmittelt.'Daffiei-'werde-n'-'dfö'Eriergieveri
Daten u,nd unter Anna!ime.von,standardisiert,en. R,andbeding- br-aau-c'h-sdaaare-n-des= -gesam=-=-t-en' -Ge-bä:udea-sa-u-n'd n-i'c-ht-dea-r'eaföiaz-eal-
..u"g?'n,,(z',",,,,andar;,,,sjerfeK"madafenl..,,def'n'erf':,,,,,sNu"r-nen-'ffioh;einhefien-zugrundegeleg;.-;r-erfafüte-Energi'ever-
verh.alten, standardis:erte inne,ntemperatur und innere,Wärrne- fü-auc?-h-f'ü:r'-ä'i'e'-<-e'!z-u-n;a-m?-rd a'n-;ana-d-dera -ko-n-kr-e-te-n='ö:r7!f:füi-ena
'.,,,,,e'nne !?sW,:) ", r'hne,t, .s.o ,'ä' s'c,h, d'e ene,r9'!'che 9ua- W;tt;rdaren-und fö'fih:M v:;n Kl!mafaktorenaaufae;;n deutschf
"?" des GeMu"' un,a"'ng!g vom Nutzerverhalten und Vo,n landweMn'Mrtt;werta;mgerech;e';aSofÖ-hrt-heispi;:;«i;;!n
Aes?rVle='hesrl-'vr«esfüaiu4e-ila=vs Ivsefü:icru-,Aesres»nresr«esnAeste*-svsA-srAi . . .. . . . . . . . - . .. . -- .:,a?'?,:'a?:Ia?',La? b,':?.;'a'??. ?j,?'..Ls'?'?d',r,: "?g?'? :?i'?f:n,d,p9'[ ho;er-Verbrau;ha:naeinae;-ernze!nen-hartenaWintear nicaht z-u-füi
sierten .RandLbe.dingung!eJri e.rlau.beLn. dLie a?ngegebeneLn WLerte ne?-'r'-s'chle-'c-hte-re-n? je-u',1e-ilun?-g-de-s='Öe' bm'uades= a -Dea-r 'En= aen= -er-g;-
keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. verb':aWch ffi:bt-Hinweise';u7dre ene;getische Q'Jiaalität dW;;;
Primärenerqiebedarf - Seite 2 bäudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signali-

Der Primärenergiebedaf bildet die Energieeffizienz des Ge- yiert einen geringenlY erbrauch.. Ein Rückschluss au! den. künf-
ffi0d@35 B5. j( Gerücksichtigt neben der E-ndenergie auch äile tig z9 erwartende.n Verbrauch :S! JedOC.h nlCh? mÖgl!ch,' inSbe-
, genannte ,,Vorkette" (E':kundung, Gewinnurig-, Verteilung, sondere,,fö5nnendie.Ve.rbrauchsdaten einzelne,rWohn,eiryheiten
?(IW"1a1"d'l'(1;?g) ?d;;?jW? j51';j'yl'g'65'6'iz'j6';a'5"11'(.":'g'j;fö%';?'(z.?"ß'.' st.ark. d!'fferleren, 'We.:l S!!.VOn dae! Lage der: Wo)lneln!leiien.!m
%6jz51' (,351" §;7(;yy1', B(pB4B(5'B(B {:()6(gj64' 6fö.).' 5'j11- ?'l6j467 9eb.au..de, von.der 7eWelljgen NufZung und dem rnd!vtduellen
WertsignalisierteinaengeringenBedarf-unddamiteinehohe9er"?a,,.....,ItenderBewohnerabhäng7n,..
Energieeffizieriz sowie ';ine -die Ressourcön und die Umwlt ..'mFa" 'än.9er':"-e'a rsf.ä.nde ?d .hierf.ür .ein PausChale' Zu-
?p()ola)6laldB [4B7gjB(1(lizp('1g. Zusätzlich können die mit dem schlag rechn.erisch bestimrrit .und .in «A.:e Ve.rbraucöerfa:3Sung
Energjebedali y6?'a71)p4d6(l6o(1 (,0,?5l'y)j55j()1160 d65 GebäudeS ein.bezogen. Im? mte.resse.der.Vergletchbarkeit.wird bei dezen-

tralen, in der Regel elektrisch betriebenen Warmwasseranla-Ä

freiwillig angegeben wrden.
gen der typische Verbrauch über eine Pauschale berücksich-

Enerqetische Qualität der Gebäudehülle - Seite 2?"?"- - '-?" tigt: Gleiches gilt für den Verbrauch von eventuell vorhandenen
auf d!e ThrmeÜ))erfragende Anlageri zur Raumkühlung Ob und iriwieweit die genanntenAngegeÖen !Sf der SPeZ!f!SC!Ie. auf d!e ThrmeÜ))erfragende Anlageri zur Raumkühlung. Ob und inwieweit die genannten

UmfaSSungSfläChe bezogene Transm!ss!onsW-rrne!verlusf (FOr- pB(15(,i')6164 j7 djB (:lj365(340 Bjp?B(IB('10Bp 504(l j3{ dB7 7Bl)6?lBansmissionswe?rrreverlust (t-or- Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle
Er beschreibt die durchschnitt- yprhruiühshrfassnnn? 711 pint:ru:ihmphrnelzeichen in der EnEV: H7). Er beschreibt die durchschnitt- ,Verbrauchsefassung? Ztl Bfl(pB"(y;Bp

liche e.nergetische Qua!'ita' ; aller '?rmeü bertragenclen Umfas- prlm5renpra ieyerbrauch ? Seite 3"'r('a9 ,'nae" umTaS- Primärener ieverbrguch-Seite3
Fenster etc.) eines Ge-

rle=r OyXvvsAvesvse-rm:wxie-vut-uir-k rse-!i* ?
sungsflächen (Außenw'nde, Decken,
bmWdes. -E;' kle;er?We;-signalförert 'einen 'gufö'n -baufichen oa ,rPr':ä'a.Jnerg'a"'r,!o.':':'?5:.ga,!'fL'99J9 ,em,,, !ÜJ, ?a,a-.=.."9??ffi
W' ?ä-r-m-e-S c?h u y .' -' p, 9 13' e rd e-m- s-te?'I'l t- d-ie- ' E n-E V- ' A n"'(o' r'6 ör u'n'g'e n" ' a' ; e rrn?, me, I te?,n. . E? nld e n e???rgL'i.e. v, ,e rb 5a.u c, h, .? !'i?e rVlO. r : . .W a5e, ? 'y? e5. ? F?'( i m ;4e. ?n elr?-
6' e??n" 's'?o?m?m?'e7)';cii';n?'?y'??5'r'r-ri' ;???'H'W?'?(5?c'H?a?u5' a vo? ?'r " a?(??5' ;;H?'ip?'ua n?g:)' g?li.'e!e.dalrf-?.'-r?'al ey, m.'ith'ilfe.. von. UmreL5hnu?ng. dakto, rle. n elrmi't't..ellt,

die die Vorkette der jeweils eingesetrten Eriergieträger berück-eiries Gebäudes
sichtigen.

Endenerqiebedarf - Seite 2'-""-"-"-"-"" --?" Pflichtan abenfürlmmobilienanzei en-Seite2und3
De' Endenergjebeda' g'bf d'e nach fechn'SChen Rege'n be- klarTh Ac=r gnöl/ hac+eih+ Aio C)flföh+ in Immrihilfö+'ian':iairieur?;chn??et""e". j'ä"h,ic""ah";ötigt?"e'E"n=erg"i"e"men""g?e"f"ü';?;";j;ung?",",:ü,u"?'n"g- Na,ch.,derAE,nE4V b.es't: e*e. PfAlich.k,in .:mmobiliina.nze,i!en, :..iü
;d"WarmJwa;'s'e'rb;reit:n"g-a;?Er"wird'u'nte;"Stan:j'ardk!:;affi : l!,A'!,a, j:'.':'..: :"a '.':",Aen':;a,':,".ffi,,?!',:n:.,D, ': ,?a',ür
uulnl Md SW tllaanl Idl ai V:::.5:bl ut-t<ngr ?slbl;Idl 1,1 n gaur 'n' ;ein v;ri Ir'lJeclJhlnl t;tt u?n L; Il.sllJtl;lel 1,1 nll) I, (1l'l dlal? e.7?fo.rd;e,rl.i C:,,n AA2(, a..b=e.na s,i D d- cd,:,, ,E,,rg,je, a us, is Z u entn eh-
katorffü'd;Energiee'ff;ienz'ef'n'e's"G?aebä'udesundse5n;r'Am;I."'a?..n'jenachAusl"':"':??'r.Se'a2oder3
gentechnik Der födenergiebedaif ist die Energiemenge, die Verqleichswerte - se'fe 2 und 3
dern Gebäude unter der Annahme von standardisierten Bedin- Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft
gungen und unter Berücksichtigung der Energieverluste zuge- ermittelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte für grobe
hjhrt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur, Vergleiche der Werte dieses Gebäudes mit den Vergleichs-
der Warmwasserbedarf und die notwendige Lüftung sicher- werten anderer Gebäude sein. Es sind Bereiche angegeben,
gestellt werden können. Ein kleiner Wert signalisierF einen innerhalb derer urigefähr die Werte für die einzelnen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz. Vergleichskategorien liegen.

Dorfstra[le 196. 09224 Chemnitz OT Grüna


